
Jahrgang 28	 Freitag, den 16. Juli 2021	 Nummer 7

Klosterlechfelder Nachrichten
Verwaltungsgemeinschaft Lechfeld

FEUERWEHR NUTZT PARKOUR-ANLAGE

Fotos: ©Franziska Thalheimer



KlosterlechfeldNr. 7/212

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 20.08.2021
Redaktionsschluss für diese Ausgabe

Montag, 09.08.2021
Email: gemeindeblatt@klosterlechfeld.de

Rathausecho

Verabschiedung von Frau Laura Eder

2018 startete das Sozialrojekt „Wir daheim auf dem Lechfeld“ in 
Kooperation mit der Caritas und der Bürgergemeinschaft Lech-
feld um das soziale Miteinander auf dem Lechfeld zu stärken. 
Frau Laura Eder inizierte in den vergangen drei Jahren einige 
Projekte in den Gemeinden Graben, Kleinaitingen, Klosterlech-
feld, Obermeitingen und Untermeitingen.

Unter anderem:
•	 Bürgerbeteiligungsforum
•	 Senioren-Fahrdienst
•	 Impfaktion auf dem Lechfeld
•	 Bücherei-Lieferservice
•	 Nachbarschaftshilfe
Herr Bürgermeister Rudolf Schneider bedankte sich bei Frau 
Laura Eder für Ihr Engagement in der Gemeinde Klosterlechfeld.

Sylvia und Wolfgang Baiter wurde eine hohe 
Auszeichnung für ihr ehrenamtliches Engagement 
um den Schwimmsport verliehen

Das Klosterlechfelder Ehepaar, Sylvia und Wolfgang Baiter 
erhielten das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten 
für Verdienste im Ehrenamt. Die Aushändigung im Rokokosaal 
der Regierung von Schwaben durch Regierungspräsident Dr. 
Erwin Lohner, fand in einem feierlichen Rahmen statt.

Stellvertretender Landrat Hubert Kraus, Wolfgang Baiter, Sylvia 
Baiter, 1. Bürgermeister Rudolf Schneider aus Klosterlechfeld, Regie-
rungspräsident Dr. Erwin Lohner (von links)� Foto: Meyer/R.v.S

Öffnungszeiten
Rathaus
Bayernstraße 1
Telefon 08232/23 43
E-Mail Bürgermeister: buergermeister@klosterlechfeld.de
E-Mail Büro: k.wesch@klosterlechfeld.de
Homepage: www.lechfeld.de

Öffnungszeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters: Bitte Beachten, 
nur mit telefonischer Terminvereinbarung !!!
Dienstag ������������������������������������������������������� 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag �������������� 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr

Allgemeiner Parteiverkehr: Bitte Beachten, nur mit 
telefonischer Terminvereinbarung !!!
Dienstag ��������������������������������������������������������� 8.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag ���������������� 8.30 - 12.30 Uhr und 15.30 - 18.30 Uhr

Wochenmarkt
Mittwoch �������������������������������������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr

Kompostierplatz
jeden 1. + 3. Samstag im Monat��������������������� 9.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffhof
Am Wäldle 2a
Öffnungszeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������������ 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag �������������������������������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr

Müllabfuhr
Die Müllabholungen für die jeweiligen Straßen finden 

Sie unter www.awb-landkreis-augsburg.de, Infos unter 
Tel. 0821/3102-3222 oder bei der VGem Lechfeld, Tel. 
08232/5009-131.

Jugendarbeit:
Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Herr Sebastian Finkenber-
ger, Tel. 9681928, Mobil: 0176/23972331
www.junges-lechfeld.de

Jugend- und Sportbeauftragter:
Felix Zinßer
Seniorenbeauftragter:
Werner Karge
Bildungsbeauftragte:
Claudia Laerm
Wirtschaftsbeauftragter:
Mathias Krause

„Wir daheim auf dem Lechfeld“
Offene Sprechstunde Soziales
Termine nach Vereinbarung, Tel. 08232 96400
Rathaus Klosterlechfeld, EG (Besprechungszimmer)
Ansprechpartner: Andreas Claus, Caritasverband Schwab-
münchen und Umgebung e.V.
Homepage: www.soziales-lechfeld.de

Seniorenfahrdienst Lechfeld
Tel.: 08232 / 964060
(Anmeldung bis 15:00 Uhr des Vortages)
Fahrzeiten:
Mo - Fr, 8:00 - 12:00 Uhr
Sowie Do, 14:00 - 18:00 Uhr
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Das Ehepaar engagiert sich seit über vierzig Jahren als lizen-
sierte Übungsleiter im Schwimmsport und der Schwimmausbil-
dung von Kindern und Erwachsenen. Beide sind in Augsburg 
geboren und aufgewachsen. Sylvia war schon mit vier Jahren 
im Schwimmerbund Delphin 03 Augsburg und qualifizierte 
sich in Leistungswettkämpfen. Dabei lernte sie mit 17 Jahren 
ihren Wolfgang kennen, der als Schwimmer beim Postsport-
verein aktiv war und bis heute besser als „Froschi“ bekannt ist. 
So begann die gemeinsame Zeit beim SB Delphin 03 Augsburg. 
Neben und nach der aktiven Schwimmerlaufbahn, beide nah-
men an bayerischen Meisterschaften teil, wurden sie Trainer 
und Jugendleiter. Wolfgang Baiter, der es als Aktiver bis in den 
Bayernkader schaffte und als größten Erfolg einen zweiten Platz 
bei der bayerischen Meisterschaft errang, trainiert bis heute die 
Wettkampftruppe der 14 bis 25-jährigen des SB Delphin 03. 
Bald stieg er über das Engagement im Verein auch in die Arbeit 
des Bayerischen Schwimmverbandes (BSV) ein und ist heute der 
Fachwart für Schwimmen im Bezirk Schwaben. Als solcher ist 
er zuständig für die Organisation der offenen Meisterschaften, 
die Nominierung des Bezirkskaders der Leistungsschwimmer 
und ist Ansprechpartner für alle schwäbischen Schwimmver-
eine. Zudem hat er sich als Schiedsrichter für den Bayernka-
der qualifiziert. Ehefrau Sylvia unterstützt ihn dabei in allen 
Belangen, insbesondere als Betreuerin der Schwimmerinnen 
und als Wettkampfrichterin. Ihr Hauptanliegen sind aber die 
Schwimmkurse für Kinder ab fünf Jahren und auch für erwach-
sene Nichtschwimmer, welche der Verein Delphin 03 in mehre-
ren Augsburger Hallen- und Freibädern durchführt. Da kamen 
vor der Coronapause schon mal 30 Teilnehmer in drei Grup-
pen pro Woche zusammen. „Von den Anfängern bekomme 
ich die größte Bestätigung, auch viele Erwachsene wollen noch 
schwimmen lernen oder ihren gewohnten Bruststil durch 
Kraulen erweitern“, sagt die lizenzierte Schwimmlehrerin. Das 
Ehepaar Baiter wohnt seit 1994 in Klosterlechfeld und deshalb 
engagiert sich Sylvia seit zehn Jahren auch beim SV Untermei-
tingen in der Abteilung „Schwimm-Spiel-Spaß“ im Untermeitin-
ger Hallenbad. Für Wolfgang Baiter bleibt keine Zeit für Vereins-
arbeit am Wohnort übrig, denn der 59-jährige ist neben seinem 
Verbands-Ehrenamt und als Trainer beim SB Delphin auch noch 
als EDV-Projektmanager einer Münchner Firma berufstätig.

Sylvia und Wolfgang Baiter im heimischen Gartenpool. Sonst sind sie 
in größeren Schwimmbecken unterwegs.� Foto: Bild und Text von 
Heronymus Schneider

Das „Schwimmausbilder-Gen“ haben die Baiter´s aber schon 
ihren vier Kindern weitergegeben, denn alle sind als Schwim-
mer und Trainer beim SB Delphin 03 Augsburg aktiv.

Der Gemeinderat Klosterlechfeld berät über die 
Verkehrssituation im Ort

Gemeinderat sucht nach Lösungen zur Verkehrsberuhigung
Städtebauliche Konzepte zur Weiterentwicklung und Belebung 
von Ortszentren werden mit dem Sonderfond „Innenstädte 
beleben“ der bayerischen Staatsregierung gefördert. Aus dem 
Fördertopf von rund 100 Millionen Euro sind für den Bezirk 
Schwaben etwa 18 Millionen vorgesehen. Die Gemeinden kön-
nen Entwicklungsprojekte für Machbarkeitsstudien anmelden, 

die bis zu 80 Prozent gefördert werden. Die Gemeinde Kloster-
lechfeld sieht den Schwerpunkt ihrer Entwicklung in einer Auf-
wertung des Ortskerns mit dem Ensemble von Wallfahrtskirche, 
Klostergebäude und Kalvarienberg rund um den Franziskaner-
platz.

Bürgermeister Rudolf Schneider sieht hier auch eine sinnvolle 
Nachnutzung der stillgelegten Gaststätte „Grüner Baum“. Chri-
stoph Donderer (Freie Wähler) schlug vor, auch die Nutzung 
des Festplatzes in die Planungen einzubeziehen. 

Bei der Diskussion stellte sich wieder einmal heraus, dass das 
Hauptproblem der starke Durchgangsverkehr mit mehr als 
7.000 Fahrzeugen täglich auf der Kreisstraße A 19 ist, die direkt 
an der Kirche vorbei führt und den Franziskanerplatz zwischen 
Kloster und Kalvarienberg durchschneidet. Fußgänger haben es 
da schwer, die Straße zu überqueren. Die Gemeinde Klosterlech-
feld erwirkte zwar einen Fußgängerüberweg mit Zebrastreifen 
auf Höhe des Rathauses, dieser stellt jedoch bei der hohen Ver-
kehrsbelastung keine absolute Sicherheit bei der Überquerung 
dar. Insbesondere Senioren und Familien mit Kindern rügten 
die Unsensibilität einiger Autofahrer am Fußgängerüberweg.

Ein bereits in der Vergangenheit durchgeführter Versuch mit 
einer Fußgängerampel ergab eine zu geringe Frequenz. Die 
Gemeinde Klosterlechfeld hat diese Problematik bereits mehr-
fach bei der zuständigen Straßenvehrsbehörde des Landkreises 
vorgetragen. Vorschläge für eine kurzfristige Lösung reichten 
im Gemeinderat von der Aufstellung einer mobilen Geschwin-
digkeitsanzeige, über ein Schild „Freiwillig 30, den Kindern 
zuliebe“, bis zu einer demonstrativen Schulwegaktion mit der 
Polizeiinspektion Schwabmünchen. Pläne für eine dauerhafte 
Lösung mit Verschwenkung der Kreisstraße in Höhe der Klo-
sterkirche zur Bayernstraße, wurden bereits vor Jahren vom Pla-
nungsbüro Opla entwickelt. 

Eine Umsetzung scheiterte bisher an der Verlegung der über-
geortneten Kreisstraße. Der Gemeinderat entschied sich dazu 
eine Machbarkeitsstudie in Auftrag zu geben und einen entspre-
chenden Förderantrag bei der Regierung von Schwaben einzu-
reichen. Weitere Projekte wie die Nutzung des „Grünen Baums“ 
oder die Beseitigung von Wohnungsleerständen im Ort stehen 
vorerst nicht auf der Agenda.

Das Kanalnetz in der Tankstellensiedlung 
muss modernisiert werden
Bei der Untersuchung des gesamten Kanalnetzes der Gemeinde 
wurde erheblicher Sanierungsbedarf im Bereich der sogenann-
ten „Tankstellensiedlung“ festgestellt. Der südliche Bereich 
der Schiller- und Eichendorffstraße wurde schon im Jahr 1938 
angelegt. Der nördliche Bereich, sowie die Adalbert-Stifter- und 
Sudetenstraße, wurden im Jahr 1986 mit der Ortskanalisation 
erstellt. Im Altbereich verläuft der Hauptkanal zum Teil auf 
Privatgrund und es gibt keine Revisionsschächte. Eine Verle-
gung in den öffentlichen Straßengrund ist wegen der schma-
len Straße und anderer Versorgungsleitungen kaum möglich. 
Auf Vorschlag von Bauamtsleiterin Elfriede Lösch stimmte der 
Gemeinderat einer Bestandserhebung mit Gesamtsanierungs-
vorschlag durch den Tiefbauingenieur Christian Dobrindt von 
der Verwaltungsgemeinschaft zu. Nach Ermittlung der genauen 
Kosten, die auf etwa 100.000 Euro geschätzt werden, soll das 
weitere Vorgehen beraten werden.

Zuschuss für den TSV Klosterlechfeld angepasst
Die Gemeinde Klosterlechfeld hatte bereits vor drei Jahren einen 
Zuschuss zur Sanierung des Daches des Sportheimes und der 
Stockschützenbahn im Haushalt mit 73.000 € eingestellt. Auf-
grund weiterer Förderungmöglichkeiten und Eigenleistungen 
beantragte der TSV Klosterlechfeld einen Restanteil von 9.000 
Euro zum Einbau einer Beregnungsanlage auf dem Rasenplatz. 
Dieser Antrag wurde vom Gemeinderat einstimmig befürwortet.
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Wir bitten darum einen Nachweis über einen negativen Corona-
Schnelltest mitzuführen (der nicht älter als 48 Stunden ist).
Geimpfte müssen ihren Impfausweis oder ein ähnliches Doku-
ment vorweisen, aus dem hervorgeht, dass die vollständige 
Impfung mindestens 14 Tage zurückliegt.
Genesene müssen ein Nachweisdokument vorweisen.

Veranstaltungskalender
Bei entsprechenden Änderungen bzw. Anfragen zu geplanten 
Veranstaltungen bittet die Gemeinde mit dem Rathaus bzw. der 
VG Lechfeld (Ordnungsamt) Kontakt aufzunehmen.

Juli 2021
16.07 / 19 Uhr Bürgerversammlung Franziskus 

Kindergarten
21.07/ 14:30 
Uhr

Seniorentreffen Sportgaststätte

25.07. Garagenflohmarkt
26.07. 9.GR-Sitzung Rathaus 

Klosterlechfeld
August 2021
07.08 Altpapiersammlung

Klosterlechfeld hat die Chance auf Glasfaser 
bis ins Haus

- Geschwindigkeiten bis 1 GBit/s möglich
- 1417 Haushalte haben die Chance dabei zu sein
- 567 Vorverträge werden benötigt
Sofern sich 567 Haushalte bis Ende Oktober für einen Glasfa-
sertarif mit mind. 250 M/Bits entscheiden, wird die Deutsche 
Telekom das begehrte Glasfaserkabel direkt in die Häuser ver-
legt. Insgesamt sind 40% der Bevölkerung Voraussetzung, dass 
die Gemeinde Klosterlechfeld an das Netz von morgen durch 
die Telekom eigenwirtschaftlich ausgebaut wird. Hierzu haben 
die Gemeinde, sowie Vertreter der Telekom Mitte Mai 2021 eine 
entsprechende Absichtserklärung unterzeichnet. Der Vermark-
tungszeitraum für die schnellen Anschlüsse startet am Anfang 
August. Wird der Schwellwert erreicht, beginnen die Planungen 
und der Ausbau bereits in 2022. 

Wer sich bis 31.10.2012 für einen Glasfasertarif entscheidet, 
bekommt den Hausanschluss kostenfrei und spart sich 
somit 799,95 Euro. Eine Beauftragung, sowie die Einsicht des 
aktuellen Standes in Klosterlechfeld ist online über www.tele-
kom.de/jetzt-glasfaser jederzeit möglich.

Hierzu findet am Montag, dem 23. August 2021, um 19 Uhr 
eine digitale Informationsveranstaltung der Telekom 
statt. In dieser Veranstaltung informiert die Telekom über alle 
wichtigen Informationen zum geplanten Ausbau und den damit 
verbundenen Rand- und Rahmenbedingungen.
Die Teilnahme ist denkbar einfach.

Einfach auf www.magenta-iv.de gehen, auf die Veranstal-
tung klicken und teilnehmen. Im Anschluss der Veranstaltung 
besteht die Möglichkeit offene Fragen über den Chat zu stellen, 
die dann live beantwortet werden.
Zusätzlich werden ab Anfang August autorisierte Mitarbeiter der 
Telekom die Bürger*innen zu Hause beraten.

Klosterlechfeld hat in vier Schritte die Chance dabei zu sein

Schritt 1: 567 Kund*innen entscheiden sich für einen pas-
senden Tarif mit mindestens 250 M/bits und 
schaffen damit die Voraussetzung für die Instal-
lation des kostenlosen Glasfaser-Hausanschlusses.

Schritt 2: Die Vorvermarktungsquote von 40 % wird 
erreicht.

Schritt 3: Die Telekom baut bis Ende 2022 das Glasfasernetz 
in Klosterlechfeld aus.

Schritt 4: Sobald die Baumaßnahmen abgeschlossen sind, 
vereinbart ein Telekom-Techniker einen Termin 
und richtet den Glasfaseranschluss ein.

Ihre Glasfaserexperten vor Ort:
Telekom Shop, Hauptplatz 17
86899 Landsberg a. Lech
Telekom Partner Shop Citykomm Kommunikation
Münchner Str. 22, 86899 Landsberg a. Lech
Weitere Informationen
Zum Glasfaserausbau der Telekom finden sich auf der Internet-
seite der Telekom unter:
- Hotline 0800 7733 888 (kostenfrei)
- www.telekom.de/jetzt-glasfaser
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Sicherheitswacht

Sicherheitswacht in Klosterlechfeld  
startet am Wochenende

Gewinner Junirätsel

Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürger die beim 
letzten Rätsel mitgemacht haben. Leider kann es nur einen 
Gewinner geben. Doch wir wünschen uns, dass Sie weiter flei-
ßig mitmachen.
Wir freuen uns, Frau Wilma Malter und Ihrer Tochter Emma 
(9 Jahre) einen Einkaufgutschein in Höhe von 10 € des Begeg-
nungslandes Lech-Wertach übergeben zu können.
Herzlichen Glückwunsch und viel Freude mit dem Gutschein!

Julirätsel

K J S Ü W A Z M S Ö M U B A O I A A L W
A T B U F W U E S A U E E E A I D B E O
M I U E S C W E O R R T B W O R U T C I
M Ü M O M E N T S O S Ö T T A T O I H K
E E S E T T F E F G T O P F E P E T W J
R E S D Z B E D O D Z B T Z G O L I E U
E I B S S G S S F O E R C A P B L D R K
N T P F T E C E S A P T R S S A E L T E
S A E U R S T S O P D E P R G C U F A Ü
E T E M A R F P R S S M B F S K E L C I
M D M C S S E G A G S S O P S B P M H Z
B M B U S S B O T E R A F B E L M F O Ö
L E S P S R S D O F S S L M G E U I R S
E S N O R D S T R A S S E M M C E D C Ä
R R E U S U I F S O S O S S R H M P H J
F A M I L I E N M U S I K G Ü N T H E R
T I T A S I S P S S A N O N A E N O S E
Ä E Z L E C H K I E S E L Ä E A S Z T W
E A Ö Z S J E A W M J S I U I M J U E M
S O M M E R M E L O D I E N U W I Ä R I

Wir haben uns erneut ein Wörterrätsel ausgedacht. Am Sams-
tag, den 10.07.2021 fand ein Orchester in Klosterlechfeld statt. 
Suchen Sie, den Namen der Kulturveranstaltung und der ein-
zelnen Bands die aufgetreten sind (insgesamt suchen wir 7 
Begriffe).

Sie sind fündig geworden, schicken Sie uns eine E-Mail mit 
Ihrem Namen und Telefonnummer an k.wesch@kloster-
lechfeld.de

Sie können einen Einkaufgutschein in Höhe von 10 € des Begeg-
nungslandes Lech-Wertach gewinnen. Die oder der Gewinner 
werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Wir freuen 
uns auf Ihre Lösungen.

P.S. ein kurzer Blick auf unserer Homepage www.lechfeld.de 
kann Ihnen helfen.

Fundsachen
Bis zum 07.07.2021 wurden folgende Fundsachen beim Fund-
büro im Rathaus Klosterlechfeld, Tel. 08232 2343 abgegeben:

Nr. Fund- 
datum

Gegenstand Beschreibung

24 15.02.2021 Autoschlüssel
25 22.02.2021 Kontoauszug Stadtsparkasse Augsburg
26 04.03.2021 Fahrrad Damenfahrrad, Bergamont
28 19.04.2021 Ohrring Silber mit grünem Stein
29 05.07.2021 Fahrradschloss Blau, Zahlenkombination

Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehr Klosterlechfeld

Feuerwehr nutzt Parkour - Anlage als Trainingsgelände
Auch wir haben die Corona Zeit zu spüren bekommen. Ein 
Jahr voller Planung und Umplanung, wie Sie mit Sicherheit alle 
selbst erfahren mussten.
Um eine Ausbreitung des Virus innerhalb der Feuerwehr zu 
verhindern, war ein regulärer Übungsbetrieb kaum möglich, 
da sonst unsere Einsatzbereitschaft für unsere Mitmenschen 
gefährdet wäre. Nun ist es aber essenziell wichtig, sich regel-
mäßig mit Ausrüstung und Gerät auseinander zusetzten, um 
in Stresssituationen einen adäquaten Umgang zu beherrschen. 
Besonders unsere speziell ausgebildeten Atemschutzgeräteträger 
waren hiervon betroffen.
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Normalerweise müssen sie jedes Jahr zur Berufsfeuerwehr nach 
Augsburg fahren, um in einer Trainingsanlage, ihre Belastbar-
keit unter Beweis zu stellen. Dies war ebenfalls nicht möglich.
Also was tun…??!! Es wurde Zeit die oft im Einsatz geforderte 
Kreativität zu aktivieren, um eine Lösung zu finden.
Viele Köpfe, viele Ideen, ein paar Tipps vom Unfallversicherer 
und schon war die Idee zur Nutzung der Parkour – Anlage ent-
standen, um hier eine „Not“-Belastungsübung durchzuführen.

� Foto: ©Franziska Thalheimer

Es galt, für die Atemschutzgeräteträger Ihre Fitness bei einer 
„gemütlichen“ Radltour zur Anlage, mit Schlauch-swings, zwei-
mal 20 Liter Schaummittelkanister tragen und 80 kg Übungs-
puppe ziehen, zu beweisen.

� Foto: ©Franziska Thalheimer

Aber auch durch den Parkour ging es mit Geschick und Team-
work, um Engstellen, über und unter Hindernissen hindurch.
Nach rund 20 Minuten und dem ein oder anderen Tropfen 
Schweiß, war es geschafft und die Teilnehmer können mit Stolz 
sagen, sie sind fit und einsatzbereit für Klosterlechfeld.
Wir haben dein Interesse geweckt, dich ehrenamtlich für deine 
Gemeinde, deine Nachbarn und Mitmenschen in Notlagen zu 
engagieren?! Du bist zwischen 12 und 62 Jahre alt, dann kon-
taktiere uns ganz unverbindlich unter info@feuerwehr-kloster-
lechfeld.de oder schau am Montagabend um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus Klosterlechfeld vorbei.
Unsere Homepage https://klosterlechfeld.feuerwehren.bayern/
Ohne Bürger keine Feuerwehr!

Mittagsbetreuung an der Grundschule Klosterlechfeld

Pfingstferienbetreuung
Trotz der sich immer ändernden Corona-Regeln konnte unsere 
Ferienbetreuung wie geplant in der ersten Pfingstferienwoche 
stattfinden. Nach einem gemeinsamen Frühstück konnte der 
Ferientag in der Schule beginnen. Endlich hatten die Kinder 
Zeit zum Spielen und zum Basteln. 

Passend zu unserer Pflanzaktion „Hochbeet“ konnte jedes Kin-
der einen Pfennigbaum, in einen selbst gestalteten Tontopf 
pflanzen und mit nach Hause nehmen.
Das Highlight war unser Ausflug mit Picknick. In der Natur 
schmeckte die Breze mit Wienerle besonders gut.

� Foto: Franziska Hund

Mit allen Sinnen
Unsere drei Hochbeete laden die Kinder ein, auf Entdeckungs-
reise zu gehen. Nach dem gemeinsamen Einpflanzen beobach-
ten die Kinder voller Ungeduld das Wachsen der Pflanzen.

Nach einem warmen Sommerwochenende staunten wir alle 
über den gigantischen Wachstum der Pflänzchen. Inzwischen 
konnten wir auch schon Salat und Kohlrabi für unsere Küche 
ernten. Die reifen Erdbeeren wanderten gleich in den Mund der 
fleißigen Gärtner.
Nicht nur Großstadtkinder kennen Gemüse meist nur aus dem 
Supermarkt sondern auch manche Kinder hier auf dem Land 
wachsen nicht immer mit einem Gemüsegarten auf.
So bringen unsere Hochbeete mit ihren Kräutern und Gemüse 
so manchen Aha-Effekt und die Kinder können mit allen Sin-
nen lernen.

Naturfreunde Klosterlechfeld e.V.

Mit den NaturFreunden Klosterlechfeld Schritt für Schritt 
aus der Corona-Krise
Endlich war es soweit, dass die Inzidenzahlen niedrig genug 
waren, sodass eine Zusammenkunft der NaturFreunde Kloster-
lechfeld wieder planbar werden konnte. Am 01. Juli trafen sich 
viele NaturFreundinnen und NaturFreunde um 13.30 Uhr beim 
Oskar-Weinert-Haus. Ein kurzer Wolkenaufheller und sofort 
ging‘s auf Schuster‘s Rappen los zu einer Nachmittagsrunde 
über den Haldenberg durchs Westerholz und wieder zum Natur-
Freundehaus zurück. Dort wartete bereits Kaffee und Kuchen. 
Unter Einhaltung der gültigen Coronaregeln erfolgte die Aus-
gabe und die Anwesenden verbrachten den Rest des Nachmit-
tags in lockerer Runde. Außerdem gab es noch neue Informa-
tionen zum geplanten Verlauf der Veranstaltungen in den 
nächsten Monaten.
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Neues aus dem Programm
Es freut uns, dass die Lockerungen nun wieder verschiedene Akti-
vitäten für die Mitglieder der NaturFreunde Klosterlechfeld erlau-
ben, wenn die gültigen Beschränkungen eingehalten werden.

Do 15.07. Wanderung am Vormittag
Die Rundtour startet am Treffpunkt und führt je nach Wit-
terung Richtung Schwabstadl oder rund um Klosterlechfeld/
Untermeitingen. Es ist eine Gesamtlänge von ca. 9 km vorge-
sehen. Ebenso ist eine kürzere Strecke von ca. 6 km möglich, 
wenn mit dem eigenen PKW an einem Parkplatz an der Stre-
ckenführung geparkt wird.
Einzelheiten sind bei der Anmeldung zu erfragen.
Treffpunkt: 09.30 Uhr am Festplatz Klosterlechfeld
Bekleidung: festes Schuhwerk, witterungsabhängige Bekleidung,
Einkehr: zum gemeinsamen Mittagessen im Biergarten
Anmeldung dringend erforderlich bis 12.07. bei 
Marianne Buck, Tel. 72095 oder Fam. Hlinka, Tel. 74965

Do 22.07. Radltour übers Lechfeld
Wir radeln eine Eingewöhnungsrunde von ca. 40 km und voll-
ziehen auch einen Einkehrschwung zum Mittagessen.
Treffpunkt: 09.00 Uhr Festplatz Klosterlechfeld
Anmeldung dringend erforderlich bis 20.07. bei 
Marianne Buck, Tel. 72095 oder Fam. Hlinka, Tel. 74965.

Di 10.08. Radltour - Dampflokrunde
Wir nehmen die Fahrräder Huckepack aufs Auto oder in den 
Kofferraum und fahren mit den PKW‘s in die Nähe von Markto-
berdorf. Dort startet sodann die ca. 55 km lange aussichtsreiche 
Tour.
Abfahrt: 09.00 Uhr, Festplatz KLL, eigene PKW‘s
Verpflegung: eigene Verpflegung und Getränke mitbringen, 
Einkehr erst nach der Tour in der Mooshütte.
Anmeldung dringend erforderlich bis 08.08. bei 
Marianne Buck, Tel. 72095 oder Fam. Hlinka, Tel. 74965.

Di 17.08. Spielenachmittag am Oskar-Weinert-Haus
Was machst Du heute Nachmittag? Hast Du schon was vor?
Sommerspaß für alle daheim gebliebenen.
Kennst Du schon unsere geselligen und unterhaltsamen Holz-
spiele für draußen?
Diese Spiele sind für alle Altersklassen - leicht zu verste-
hen und einfach zu meistern. Gemeinsam gespielt machen sie 
Freude und Deine Stimmung wird erheitert.
Komm doch einfach vorbei – spiele mit – Du wirst sehen es 
amüsiert Dich und die Unterhaltung ist gratis. Anschließend 
gehst Du vergnügt nach Hause.
Wir starten um 13.00 Uhr.
Anmeldung dringend erforderlich bis 08.08. bei 
Marianne Buck, Tel. 72095 oder Fam. Hlinka, Tel. 74965.

Wichtige Hinweise für die Teilnehmer!
Die gültigen Beschränkungen und Abstandsregeln der Corona-
Pandemie sind zu beachten. Ebenso ist ein Mund-Nasen-
schutz mitzubringen und muss bei Bedarf getragen werden. 
Es ist ein Impfnachweis oder eventuell Coronatest 
erforderlich.
Aufgrund von Corona ist der gesamte Ablauf der Planungen 
z.Zt. schwierig. Daher sind kurzfristige Änderungen nicht aus-
geschlossen, bitte Emails, das Mitteilungsblatt oder die Tageszei-
tung beachten.

Schachklub Klosterlechfeld e.V.

Schachklub hat einen deutschen Meister
In den letzten 15 Monaten wurden alle Schachturniere fast aus-
schließlich online gespielt.
So spielten auch die über 100 Teilnehmer der deutschen Meis-
terschaften der Lehrer von zuhause an ihren Computern. In 
dem Turnier wurden die besten schachspielenden Lehrer aller 
Schulen, aber auch im die Besten der jeweiligen Schulformen 
gesucht.

Foto: Stefan Winterkamp

In dem 7-rundigen Turnier war 
Alexander King vom Schach-
klub Klosterlechfeld ganz oben 
dabei. Er erspielte sich 5,5 
Punkte. Damit hatte er am 
Ende nur einen halben Punkt 
Rückstand auf den Sieger und 
wurde in einem sehr spiel-
starken Feld Fünfter der 
Gesamtwertung. Zugleich war 
er der bestplatzierte Lehrer aller 
Mittelschulen und darf sich 
jetzt über seinen ersten deut-
schen Titel freuen.

Schützengesellschaft Klosterlechfeld e.V.

Jahreshauptversammlung der Schützen
Liebe Mitglieder, liebe Mitbürger,
nach einer langen Zwangspause war es uns nun endlich wieder 
möglich, unser Schützenheim mit etwas Leben zu erfüllen. Am 
24.06.2021 konnten wir unsere Jahreshauptversammlung inkl. 
Neuwahlen abhalten.
Zu berichten gab es auf dieser speziellen Versammlung gleich 
zwei Jahre: 2019 und 2020, wobei die Berichte des Schützenmei-
sters, der Sport- und Jugendleitung und des Kassiers für das Jahr 
2020 wegen Coroan leider etwas kürzer ausfielen.
Im Mittelpunkt dieser Jahreshauptversammlung standen jedoch 
die Neuwahlen, welche bereits im Jahr 2020 hätten stattfinden 
sollen. Gleich vier Neugewählte dürfen wir in unserer Vorstand-
schaft begrüßen:
•	 Dr. Jürgen Engel -> 2. Schützenmeister,
•	 Carmen Unterstab -> 2. Jugendleiterin,
•	 Wolfgang Wech -> Beisitzer,
•	 Martin Witt -> Kassenprüfer.
In diesem Zuge dürfen und wollen wir uns auch bei deren 
Vorgängern verabschieden und für deren Mitarbeit bedanken. 
Besonders bei Werner Thier, dem bisherigen 2. Schützenmei-
ster, der nach 30 Jahren (!) auf dieser Position in den wohl ver-
dienten „Ruhestand“ geht. Er erhielt hierfür die Verdienstnadel 
in Gold des Schützenbezirks Schwaben.

Übergabe des Staffelstabs. V.l.n.r: 1. BGM Rudolph Schneider, 1. 
SM Reinhard Hiller, 2. SM Werner Thier und Nachfolger Dr. Jürgen 
Engel.� Foto: Max Wamser

Ehrungen für besondere Treue
Neben den Neuwahlen und vorgetragenen Berichten standen 
noch Ehrungen auf der Agenda, die coronabedingt letztes Jahr 
nicht durchgeführt werden konnten. Gerade in der Pandemie 
zeichnete sich die Vereinszugehöhrigkeit und Treue unserer 
Mitglieder aus, hierfür von uns an EUCH ein großes und dickes 
DANKE!
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V.l.n.r: Robert Kittinger, Wolfgang Wech, 2. SM Werner Thier und 1. 
SM Reinhard Hiller.� Foto: Max Wamser

Geehrt wurden für insgesamt 290 Jahre Mitgliedschaft im Ver-
ein und BSSB:
•	 Ralph Holzner (40 Jahre),
•	 Wolfgang Wech (40 Jahre),
•	 Reinhard Hiller (50 Jahre),
•	 Norbert Herkner (50 Jahre),
•	 Robert Kittinger (50 Jahre) und
•	 Egon Schneider (60 Jahre).
Wir hoffen nun, dass wir diesen Schwung erlaubter Möglich-
keiten nutzen können, unseren Sport wieder auszuüben und 
für unsere Mitglieder, aber auch für Sie, liebe Mitbürger, wieder 
eine Anlaufstelle zu sein.
Der neu zusammengestellten Vorstandschaft wünschen wir 
alles Gute, ein glückliches Händchen und viele neue Ideen, um 
unseren Sport wieder in die breite Öffentlichkeit zu tragen.
In diesem Sinne: bleiben Sie gesund und hoffentlich bis bald!
Ihre SG 1898 Klosterlechfeld

TSV Klosterlechfeld

Abt. Fußball

Klosterlechfelder Fußballer starten mit Vorbereitung
Die Vorbereitung bei den Fußballern des TSV Klosterlechfeld hat 
Anfang Juli begonnen. Aufgrund des breiten Kaders geht künftig 
eine 3. Mannschaft in der Reserveliga an den Start. Heimspiele 
sind voraussichtlich Freitagabend. Neu beim TSV sind Armin 
Hukic, Pablo Panesso und Flavius Palean. Das Trainerteam um 
Sebastian Korner und Matthias Hampel hat ein umfangreiches 
Programm geplant. Neben einigen Testspielen ist auch ein Trai-
ningslager Ende Juli geplant. Im Toto-Pokal empfängt der TSV 
am Sonntag, 18. Juli, den Lokalrivalen SV Untermeitingen ab 15 
Uhr. Zuschauer sind übrigens wieder erlaubt.

Herzbube Daniel erhielt von den Klosterlechfelder Fußballern eine 
Aufmunterung.

Schon vor Beginn der Vorbereitung gab es eine tolle Nachricht. 
Herzbube Daniel aus Schwabmünchen hat sein lang ersehntes 
Spenderherz erhalten. Der Dreijährige leidet an der seltenen 
Herzkrankheit dilatative Kardiomyopathie. Dabei handelt es 
sich um einen Herzfehler. Der linke Herzmuskel, insbesondere 
die Herzkammer, ist stark erweitert. Wir wünschen ihm Alles 
Gute. Bereits zuvor erhielt Daniel vom TSV ein Geschenk. Denn 

die Klosterlechfelder Spieler stellten sich im Frühjahr einer Lauf-
challenge. Laufen, Radfahren, ja sogar Eisbaden standen auf dem 
Programm. Auf mehrere Gruppen verteilt, trieben sich die Spieler 
gegenseitig zu Höchstleistungen an. Das Ganze war mit einem 
Guten Zweck verbunden, denn die Verlierer der jeweiligen Chal-
lenge spendeten einen Betrag. So kamen am Ende rund 300 Euro 
zusammen. Der Betrag wurde durch Spenden der Abteilungslei-
tung und einiger Spieler auf 500 Euro aufgerundet. Das Team 
hatte sich einstimmig entschieden, dass der Betrag Herzbube 
Daniel zukommen soll. Die Klosterlechfelder Fußballer wollten 
dem tapferen Daniel mit ihrer Spende eine Freude machen. Die 
Coaches brachten einen Geschenkkorb, einen Gutschein für die 
Eltern sowie einen aufmunternden Brief vorbei. Ein persönlicher 
Kontakt war leider nicht möglich, aber die Familie meldete sich 
umgehend über Instagram und bedankte sich. Über diese Rück-
meldung freuten sich die Klosterlechfelder Fußballer sehr.

Beim Arbeitsdienst halfen alle 
zusammen. Foto: Sebastian Richly

Fleißig waren die TSV-Fußballer 
aber auch anderweitig. Beim 
Arbeitsdienst standen Verschö-
nerungsarbeiten rund um den 
Sportplatz an. Unter anderem 
erstrahlen die Zuschauerbänke 
nun im neuen Glanz. Auch 
dem Unkraut rund um die 
Plätze ging es an den Kragen. 
Vom Nachwuchs bis zur AH - 
viele Helfer waren im Einsatz. 
Vielen Dank für den Einsatz.
Alle Informationen zu den 
Testspielen und zum TSV Klo-
sterlechfeld gibt es unter tsv-
klosterlechfeldfussball.de sowie 
auf Facebook und Instagram.

Sonstige Mitteilungen

Die jungen Lechfelder mit Handicap bei den Tanzberg 
Lamas in Rammingen

Ungeduldig erwartet wurde von einigen jungen Lechfeldern mit 
Handicap der erste Ausflug nach den Coronabeschränkungen. 
Mit einer kleinen Gruppe besuchten wir Sabrina Magg und ihre 
Tanzberg Lamas und Alpacas auf der Sommerweide in Ram-
mingen. Dort bietet Frau Magg mit ihren 9 Tieren verschiedene 
pädagogische Projekte für Kinder an. Geduldig beantwortete sie 
sehr anschaulich alle unsere Fragen rund um ihre Lamas und 
Alpacas und wir haben viele unglaublich interessante Dinge 
über diese tollen Tiere erfahren: sie sind sehr neugierig, regeln 
nur ihre Kämpfe untereinander mit Spucken und sind weder 
Kuschel- noch Streicheltiere, die auf keinen Fall gefüttert wer-
den dürfen. Sie werden einmal im Jahr geschoren und die Wolle 
eignet sich hervorragend als Füllung für Betten und zum Fil-
zen z.B. von Einlegesohlen für Schuhe. Nach fachkundiger Ein-
weisung durfte jeder das Alpaca Toni und das große Lama Lui 
durch einen Parcour führen, was bei den jungen Leuten sehr gut 
ankam. Die Tiere hören auf ihren Namen und sind sehr erfahren 
im Umgang mit Kindern. Mit einer geselligen Runde bei Kaffee 
und Kuchen endete dieser unterhaltsame Nachmittag.


